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Liebe Annalena, 

 

zunächst einmal ganz herzlichen Dank an Dich und unser Verhandlungsteam. Den 

Koalitionsvertrag auszuhandeln war bestimmt eine aufreibende Arbeit, um unsere GRÜNEN 

Positionen einzubringen. 

Wir haben diesen ausführlich in der BAG-Energie und hier in meinem Wahlkreis diskutiert 

und ich möchte Dir folgendes Feedback geben. 

 

Großer Erfolg beim Klima 

Gerade der Ausbau der Erneuerbaren Energien auf 80% bis 2030 ist ein wichtiger Erfolg. Ihm 

fällt eine Schlüsselrolle zu, denn nur so kann ein früherer Kohleausstieg bis 2030 gelingen, 

der ja auch im Koalitionsvertrag angestrebt wird.  

Ihr habt zudem alle wichtigen Detailpunkte reinverhandelt, die wir über die BAG-Energie für 

unser GRÜNES Bundestags-Wahlprogramm schon vorbereitet hatten - wirklich gut! 

 

Aber auch alle anderen Sektoren hängen kritisch vom Ausbau der heute günstigen 

Erneuerbaren Energien ab; von der Elektrifizierung des Verkehrssektors, über 

Wärmepumpen für Gebäude, bis hin zu den für unsere Region hier in Südwestfalen so 

wichtigen klimaneutralen Industriearbeitsplätzen, die sich mit günstigen Erneuerbaren 

Energien ja heute schon rechnen (1) – wir müssen nur noch die Weichen auf Zukunft stellen. 

Und dafür haben wir ein GRÜNES Bundesministerium für Wirtschaft & Klima. Und das ist 

gut so. 

 

Verkehrsministerium 

Die Koalitionsverhandlungen haben aber auch dicke Wehrmutstropfen hinterlassen, das 

Verkehrsministerium ist nicht GRÜN. Da „blutet das kommunale Herz“, denn das 

Verkehrsministerium trifft uns immer lokal vor Ort – ob es hier bei uns im Märkischen Kreis 

um die Verhinderung der A46 in Menden geht, oder um die B229 in Neuenrade; kein grünes 

Verkehrsministerium – das tut einfach weh.  

Und natürlich fragen wir uns, ob wir nicht lieber auf das Außenministerium hätten 

verzichten sollen? 

 

Außenministerium 



 

 

 

Allerdings erkennen wir an, dass ein Grünes Außenministerium ja sogar eine Schlüsselrolle 

einnehmen kann, beim weltweiten Klimaschutz.  

 

Planetare Grenze 

Prof. Rockström (Direktor PIK / IPCC) hatte ja in Glasgow auf die 1,5 Grad als harte 

planetare Grenze hingewiesen. Auch dort hatte ich ein persönliches Gespräch mit ihm und 

Al Gore.  Damit z.B. über den Kipppunkt Permafrost nicht noch +1,6 Grad dazukommen. 

„Glasgow ist der letzte Weckruf“ heißt es und wir machen uns oft nicht klar, dasss es keine 2 

Grad geben wird! Denn dann taut der Permafrost auf und das gibt weitere +1,6 Grad oben 

drauf – also entweder „1,5 Grad – oder ab in die Heißzeit!“ 

 

Und da ist sie wohl, die überragende Bedeutung des Außenministeriums: 

Nur mit einem grünen Außenministerium wird Deutschland (endlich) nicht weiterhin bremsen, 

sondern den Green Deal zur Abwechslung mal aktiv voranbringen – wir können helfen ganz 

Europa auf den 1,5 Grad Pfad zu bringen!  

 

Nur mit einem grünen Außenministerium können wir einen „Club der Willigen“ 

organisieren, einen gemeinsamen CO2-bepreisten Handelsraum mit USA und China – und 

das ist absolut kritisch, um die Welt doch noch auf den 1,5 Grad Pfad zu bringen!  

Die günstigen Erneuerbaren Energien dazu haben wir ja, seit 2017 (1).  

 

Es ist mit Joe Biden in den USA tatsächlich die erste – aber auch die letzte (!!) Chance für 

den 1,5 Grad Pfad für die Welt, und das Fenster schließt sich mit den US-Zwischenwahlen 

im November 2022, denn dann geht in den USA gar nichts mehr.  

 

5 vor 12 

Mit anderen Worten – die Welt hängt am seidenen Faden – eines GRÜNEN 

Außenministeriums! 

 

Und genau deshalb werden viele GRÜNE und ich das Verkehrsministerium verschmerzen 

müssen, und -für unsere Kinder - dem Klima-Koalitionsvertrag zustimmen. 

 

Liebe Grüße aus dem Märkischen Kreis,  

Ingo 
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